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535 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XXII. GP 

 

Bericht 
des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 

über den Antrag 373/A(E) der Abgeordneten Fritz Grillitsch, Klaus Wittauer, 
Kolleginnen und Kollegen zum Gentechnik-Moratorium sowie zur Regelung der 
Koexistenz und der Haftung  in Zusammenhang mit GVO´s 

Die Abgeordneten Fritz Grillitsch, Klaus Wittauer, Kolleginnen und Kollegen haben den gegenständli-
chen Entschließungsantrag am 25. März 2004 im Nationalrat eingebracht und wie folgt begründet: 
„Seit Mitte 1999 gibt es in der Europäischen Union ein Moratorium bei der Zulassung gentechnisch ver-
änderter Pflanzen. Europaweit harmonisierte Regelungen der Koexistenz und der Haftung in Zusammen-
hang mit GVO´s sind notwendig, wurden bisher aber nicht festgelegt.“  
 
Der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft hat den gegenständlichen Entschließungsantrag in seiner 
Sitzung am 8. Juni 2004 in Verhandlung genommen. An der Debatte beteiligten sich im Anschluss an die 
Ausführungen des Berichterstatters Dipl.-Ing.  Uwe Scheuch die Abgeordneten Mag. Ulrike Sima, Dipl.-
Ing. Dr. Wolfgang Pirklhuber, Dipl.-Ing. Klaus Hubert Auer, Heinz Gradwohl und Klaus Wittauer 
sowie der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft Dipl.-Ing. Josef 
Pröll und der Ausschussobmann Abgeordneter Fritz Grillitsch. 
 
Bei der Abstimmung wurde der Entschließungsantrag mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Als Berichterstatter für das Plenum wurde Abgeordneter Klaus Wittauer gewählt. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft somit den Antrag, der 
Nationalrat wolle die angeschlossene Entschließung annehmen. 
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